
Auf Grund eines Beschlusses der Vereinten Nationen 
wurde der Staat Israel im Mai 1948 gegründet. 
Nach 2.000 Jahren Leben in der Diaspora konnten 
Juden wieder in ihrem eigenen Land in und um 
Jerusalem leben. Ein Traum ging in Erfüllung. 
In diesem Jahr feiert der Staat Israel seinen 
65. Geburtstag.

Trotz ständiger Anfeindungen durch seine arabischen 
Nachbarn, trotz schrecklicher Überfälle und Kriege 
entwickelte sich Israel zu einem modernen, stabilen 
demokratischen Rechtsstaat. Die Bevölkerung wuchs 
in 65 Jahren von 700.000 auf 8 Millionen 
Staatsbürger. In dieser Zeit wurde aus einem 
Agrarland ein High-Tech-Land allererster Güte. 
Israel bewährte sich als einzige Demokratie 
in der Region. 

Wir gratulieren Israel zum Geburtstag. Israel ist 65, 
aber keinesfalls im Rentenalter. Israel ist mit einem 
Durchschnittsalter seiner Bevölkerung von 28,3
Jahren jung, spritzig, quicklebendig und ständig
erneuerungsfähig, ein faszinierendes Land, das

neugierig macht und immer wieder mit neuen Ideen 
überrascht. Wir Deutschen fühlen uns Israel besonders 
verbunden, aus historischen, politischen und moralischen 
Gründen. Wir wollen den 65. Jahrestag Israels feiern. 
Jeder ist willkommen, der mehr über dieses Land und 
seine Menschen erfahren will und sich mit ihnen 
solidarisch fühlt. 

Wir laden Sie herzlich in die Neue Synagoge in Mainz ein. 
Mit einem kurzweiligen Programm, mit israelischen Spezi-
alitäten, mit kleinen und großen Überraschungen, 
mit Informationsständen wollen wir Sie unterhalten 
und mit Ihnen ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns über Ihren Besuch im Neuen Mainzer 
Synagogenzentrum. Wir feiern ein Fest mit der 
gesamten Familie.

Jüdische Gemeinde Mainz
Stella Schindler-Siegreich

Deutsch-Israelische Gesellschaft, AG Mainz
Alfred Wittstock

Israel-Tag 2013 in der Neuen Synagoge Mainz
Auf dem Synagogenplatz 
(bei schlechtem Wetter im Synagogenzentrum)

BegrüSSung, 
Frau Stella Schindler -Siegreich

„Israel gestern, heute, morgen“, 
Dr. h.c. Johannes Gerster

Israelische Tänze, 
Tanzgruppe „Shalom“, Frankfurt, 
Leiter: Moissei Iouzefpolski

Israelische Lieder, 
Chor der Jüdischen Gemeinde 
Mainz/Worms

In der Synagoge

„O Jerusalem”, 
Rabbiner Julien Chaim Soussan

„Zwei Tage im Mai - 
Israels schwierige Geburt“, 
Film von Dietmar Schulz 

Dieser außergewöhnliche ZDF-Film 
dokumentiert die dramatischen Stunden 
und  die vielfältigen Probleme beim Aufbau 
des Staates Israel. Der Autor ist anwesend.

Im Veranstaltungsraum des 
Synagogenzentrums

Konzert der Berliner Musiker 
„Jachzen Bachzen“ 

Klänge aus Griechenland, der Türkei und
Israel werden mit jüdischer Musik aus 
Europa & Nordafrika sowie Rock ́ n  ́Roll zu 
einem neuen, aufregenden Stil kombiniert.

Dieses Konzert wird vom Zentralrat der 
Juden in Deutschland unterstützt.

16.00 Uhr

16.15 Uhr

16.45 Uhr

17.15 Uhr

18.00 Uhr



Die Deutsch-Israelische Gesellschaft, AG Mainz, 
und die Jüdische Gemeinde Mainz laden Sie
herzlich ein zu einem Tag der offenen Tür in 
der Neuen Synagoge: 

Kulturprogramm, Gespräche mit interessanten
Menschen, groSSe und kleine Überraschungen.

Deutsch-Israelische Gesellschaft, 
AG Mainz, 
Rilkeallee 45, 55127 Mainz

E-Mail: Alfred.Wittstock@gmx.de

Jüdische Gemeinde Mainz K.d.ö.R, 
Synagogenplatz 1, 55118 Mainz,

Tel.: 06131 / 2108815, 
Fax: 06131 / 2108821, 
E-Mail: info@jgmainz.de

SO KOMMEN SIE HIN:
Buslinien 62 und 63, 
Haltestelle „Synagogenplatz“

Z u m  6 5 .  G e b u r t s t a g

des Staates Israel
Israel-Tag 2013 in der Neuen Synagoge in Mainz 

Mittwoch, 8. Mai 2013 
ab 16 Uhr, 
Mainz, Synagogenplatz

@


